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Wochen Rundschau.
Inland.

Am 1. Januar trat da» neue, von
der letzten StaatSgesetzgcbung ange-

nommene Gesetz, da« die Fabrikation
und den Verlaus berauschender Ge-
tränke im Staate verbietet,

in Kraft. Von vielen Seiten wird
behauptet, daß dieses Gesetz uncon-
stitulivnell ist, und eS hat den An-
schein, als ob eS im Gericht angesoch
ten werden wird. Atlanta, Ga.,

allein verliert an Wirihssteuern über
einhunderllausend Dollar«, und der

Werth der von Brauereien und Wirth-
schaften benutzlcntGruiidstücke wird um

mindesten» kl,«xx>.<>w bis tl.su«>,uv»

Etwa lti.tx» Perso
nen werden durch da« neue Gesetz be-

schäftigungslos.
Der tranSallantische Verkehr ist im

letzten Jahre bedeutend gewachsen. Es
wurden im 'Zahle ISO 7 beinahe eine
Million Passagiere mehr befördert als
im Jahre ISOK. Die Gesamnitzahl der

in östlicher und westlicher Richtung

besörderten Passagiere war in IW7
genau.'2.957,328, was eine Zunahme
gegen daSs'Jahr lviik um !>7.?,K40

nach den Vereinigten Staaten beför-
derten Passagiere war 1,099,34» oder
!>ot>,(X>o mehrmals im Jahre l9i>4 in
östlicher und westlicher Richtung de

fördert wurden.

Unter den Mitglieder» des Kongres-
ses mache» sich Symptome bemerkbar,

bank-System und ebeiisallS die Art
und Weise, in welcher sallirte Bauken
durch das Bnreau des Controlle»!»
der UmlausSinittel geleitet werden,

untersuchen zu lasse». Ohne Zweisel
wird der.Versuch gemacht werden, die
Vorlage wieder zu belebe», welche
William JenningS Brya» im Sep-

tember 1893 einreichte und welche den

Zweck hatte, Depositoren in Natio«

nalbanlen gegen Verluste zu schütze».
Die bestehenden Gesetze haben sich in
mehreren Fällen als ungenügend erwie-

sen und die Depositoren erhielten ihre
Einlagen nicht voll zurück.

In den Fabriken der Edgar Thomson
Stahlwerke, in PiltSburg, Pa., fanden
zwei Explosionen statt, bei denen 3S,ixx>

Psund glühend flüssiges Metall umher-
gespritzt wurde. Zwei Arbeiter wurden
aus der Stelle getödtet und etwa zwan-
zig so schwer verletzt, daß mindestens
acht bis zehn von ihnen nach der Aus-
sage der Aerzte auch sterben werden.
Die durch die Explosion verursachte Er-
schütterung war so gewaltig, daß Häuser
aus mindestens eine Meile im Umkreise

sor the Advancemcnt os Scieiicc" hielt,
daß er ein Mittel entdeckt habe, da«

immer aus'« Neue Energie im menschli-

steht darin, daß er dem menschlichen
Körper eine gehörige Portion von Elek-
tricität zusührt und diese dann bei
gelegener Zeit zur Erzeugung neuer

Lebenskraft benutzt. Als günstige Elec-
tricitätSerzengcr nennt Dr. Siebel Alco-
hol, Zucker und Fett, die den kleinen
Batterien, als welche er die Muskulatur
des menschlichen Körpers bezeichnet,
eine genügende Ouantität Elektricität
zuführen, die dann als LebenSwecker
und Lebenserneuerer benutzt werden

kann.
Die New Jork ?Tribune" bringt

einen statistischen Bericht über die Un-
glücksfälle während de» Jahre« 1907.

Diesem Bericht zufolge wurden in dem
genannten Zeitraume 57,918 Personen
durch Unfälle aller Art entweder getöd-
tet oder verletzt und zwar büßten 3K.K12
Personen ihr Leben ein, während 21,-
307 mehr oder weniger schwer verletzt
wurden.

Nach einer Berathung von mehr als
vierzehn Stunden brachten die Geschwo-

Pettibone einen aus .Nicht schuldig'
lautenden Wahrspruch ein. Pettibone
war angeklagt, an der Ermordung de»

frllhreren Gouverneur» Steunenberg

von Idaho mit betheiligt gewesen zu
sein. Er soll, wie der Vertreter der An-

klage bei der Eröffnung de» Prozesse»
behauptete, einer der Anführer der

Mordverschwörer gewesen sein. Seine
Mitangeklagten waren Moyer und
Hahwood, die mit ihm Beamte der
Western Federation os Miners sind.

Ausland.
Da» Reichspostamt in Deutschland

hat eine Conferenz einberufen, deren

Ergebniß von zahlreichen Tele» hon<Be-
nutzern mit nicht geringen Span-
nung erwartet wird. E» besteht laus
einer Ermäßigung der Telephon-Ge-

bühren und der Abschaffung einer Pau>
schalsumme. Nach dem Wunsche de«

Reichspostamt« soll lediglich die Zahl
der Gespräche bezahlt werden, womit
der jetzige Brauch aufhören würde, daß
alle Subskribenten über einen Kamm
geschoren werden, einerlei wie selten sie
von dem ihnen zur Verfügung ste-
henden Fernsprecher Gebrauch ma-

chen.
Großherzog Wilhelm Ernst von

Sachsen-Weimar Eisenach ist mit k»ap.
per Noth ernster Lebensgefahr entgan
gen. Unweit Falkenbcrg stieß der
Bahnzug, aus welchem der Fürst reiste,

mit einem anderen Zuge zusammen.
zog« hielt den gewaltige» Stoß aus
Mehrere andere Waggons aber wurden

zertrümmert, und verschiedene Passa,
giere trugen Verletzungen davon, die
jedoch glücklicherweise nur geringsiigiger
Natur sind.

tische Hauptorgan in Berlin, hat er'
inittelt. daß sich um. die Mite des Mo-
nat« Dezember in Berlin rnnd lv.txm
brodlose organisirte Arbeiter befanden-

> Da« Resultat, welche« jetzt verosscnt
> licht wird, ist nach angeblich genauesten

l welche »m die gleiche Zeit ohne Bejchäs

Gesammtzahl soll sich aus be^

de« Hamburger RhcderverbandcS gegen
die Organisation der Frachlverlader
schwer betrossen. Das Gericht hat

die Einstellung von Streikbrechern zu
und ISM Mark Geldstrafe geahndet

werden könne. Wenn dieses Urtheil in

ner Handelskammer ist ein allgemeiner

wiithschaflticher Rückgang zu verzeich-
nen. ES wird in dem Bericht vor

in geringerem Maße zugenommen hat,
als die Ausfuhr, die sich besonders
nach den Vereinigten Staaten günsti-
ger gestaltet hat. Auch die amerika-
nische Geldnoth hat sich nach dem Be-
richt hinsichtlich de« Umfang« der

Ausfuhr in der letzte» Zeit in der

nachtheiligsten Weise bemerkbar ge-
macht.

Maximilian Harden, der Herausge-
ber der ?Zukunft-, dessen Prozeß in der

Criminalabtheilnng de« Berliner Lan-
desgericht» >. während der letzten Wo-

böswilligen Verleumdung des Grasen
Kuno von Mottle für schuldig besunden
und zu einer Gesängnißstrase von vier
Monaten verurtheilt.

Im deutschen Auswärtige» Amt und

in der Admiralität herrscht die An-
sicht vor, daß die beiden nächsten

Streitsragen ans einer sür beide Par-
teien vollständig zufriedenstellenden Ba-
sis zu erledige».

Male Muttersreuden. Da die Herr'

an einem heftigen Anfall von Influenza
litt und überdies ihr ganze» System ge-
schwächt ist, indem sie, um ihrKörperge-
wicht zu reduziren, allzu strenge Diät
übte, sehen ihr Gemahl und die Aerzte
mit großer Besorgniß ihrer Entbindung
entgegen.

< / Achtet darauf, dah s
kauften Hüte vor- L

// » / ?// stehende Handels-
< / marke haben, da»

Garantie?
< rechten Preises 112

und der herrschen. ?
" den Mode ist.

Seranton sgrößterJnwelcnladen
bietet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
Mhrrn, Ntsmanten «nv

SeymiteksathelT.

A. ZZ. Zkoaers»
21S Lackawanna Avenne, Trading TtampS.

«W» Smoljl als wie unübertreff-
lich im Geschmack, bcfitzt

«eM E. Robinson's Söhne

MM
Pilsriiri

! Ml! dir aufbauenden Eigenschaf-

DDMH ten. die nothwendig find
! in einem Persekten Ge-

Telephon, S? 2.
Alte-Telephon. »7i».

Hau« geliefert skr '

- die Uleinen^
An ttolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und W

schlaffe Musleln, sowohl wie entkräftigte Lebenskraft bei Jung W
und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von

F Ok?. I-.

Möbel sür die Wohnung oder Osfiee.
Pulsen.

» »-u»i,u-rn,r?>>? »

k!i<) Lackawanna Avenue.

V
Erinnert

G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/>. Abtheilung des ?Seranton Wochenblatt" >.

eine der besten iu der Stadt ist.

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

Richard Nimmacher,

Gebrüder Scheuer's
Keh klone

Cracker- ° EakeS«
Bäckerei.

«>. StS. 34b und »47 «r»«I «tr-ß.

Ebenso ivrod jeder Art.

Mischter Drucker! So,
die Jagd is nau ziemlich nächst verbei,
un nau kumme noch die Jagd-Stories.
Die Wohret zu sage, hab ich desmol
net en einziger Has gesehn«, awer ich
hab Kerl» höre sage, daß se so hoch
wie en Dutzed an eem Dag geschvsse
hätte. Uskohrs, sell kann ich glahbe
wann ich will, oder ich kann's ah sein
losse. Ich hab awer en scheene Storie
geheert vun so en bar Jäger, was so
viel Hase heembringe. D'r Dschahn,
was Bierdreiwer is, Hot se mir ver-
zählt. Segt er zu mir do d'r anner
Dag: ?Wie Du weescht, sen am Lek-
schendag die Saluhns geschlosse un do
Hot dann ah d'r Biermann en Feier-
dag. Weil's so en scheener Dag war,
hab ich gedenkt, ich wot ah mol uf die
Jagd gehne, un so bin ich dann srieh
am Morge abgestärt. Ich bin iwer
Berg un Thal un dorch d'r Busch,
awer kee Schwanz war zu sehne. Mer
Hot gemeent, die verdollte Luders hätte
gewißt, daß ich um d'r Weg war. So
gege Mittag bin ich nach Millerstädtel
kumme. Hungrig war ich net juscht so
arg, awer dorschtig wie en Fisch. Ich
hab en Mann gefragt, ebnet ergeds en

kennt en Glas Vier oder en Drinl
Whiskie kriege. Schuhr, Hot er ge-
saht; bei uns werd's mit d'r Lah net

enanner net. Geh juscht en Stick weit
do die Straß nus, dort Hot die Misses
Bumpernickel en Werthschaft Du
werscht ihr Sein fchun sehne. Dort is
des Hedquarter« sor all die Jäger aus
d'r Stadt un ich denk, Du werscht en
ganze Kraut sinne un ah was Du
sunscht suchst. Ich hab mich bedankt
un bin streht vorwärts, bis ich an sell
Sein gekumme bin, un ohne mich lang

,Helloh, Dschannie, wie kummscht dann
Du doher!' Hot es aus d'r Stub ge-
ruse, un ich war net wenig verstaunt,
en halb Dutzed Bekannte zu dresfe,
was um en Difch rum gehockt hen,
jeder en Glas Vier vor sich, en Sigär
im Maul un die Spielkarte in die
Händ. Ich derf ihre Name net nenne,
sunscht mecht's Druwel gewe, awer
zwee vun ihne Ware Werth; nau roth
emol. Ihre Flinte hen im Eck ge-
stanne, die Jagdsäck am Hoke geHange
un die Haunds hen unnig ein Disch
,Well, Dschannie, was dhuscht dann do
Howe?' Hot Eeener gefragt. ,Jch will
browiere, eb ich net kann en Has

kannst so viel dervun schieße wie Du
wit foren Bertel des Stick. Sell

bliewe un hab ewe gedhu >me bie An-
nen ah. Richtig, Otveds sen die Buwe
kumme mit ebaut finfunzwanzig Hase

Vlatz gefunne. ES Hot mich verdollt
gekitzelt, wie se nächst Morge d'r Noch-
bern gerufe un ihr iwer die Fenz die

Deiwel IoS. Wer weeß, was se mit mir

spräche, daß ich mei Maul halte will.
D'r Hansjörg.

Mutlermord im Thirrreich.

chen sogar Anstrengungen, ihn fern-
zuhalten. Doch nach kurzer Zeit schon
erlahmt ihr Widerstand und sie lassen
die Fremde nun ruhig gewähren.

pathien, die von Stunde zu Stunde
größer und allgemeiner werden. Und
nun tritt das Ünerbörte ein: In glei-

dern im Nest. Die Fremde nimmt nun
ihre Stelle ein. Dies bedeutet natür-
lich den Untergang der Monomorium-
Kolonie. Ihre Arbeiter sind zu Skla-
ven herabgesunken und stellen nun ihr

Geschlechtes.
Torf enthält 54 Pro-

zent Kohlenstoff, Holz da-
von nur SO Prozent. In Weichkoh-
len sind dagegen 7V und in Hartkohlen
83 Prozent Kohlenstoff nachgewiesen
worden.

recht und ende ircht. !

Z Dr. Rugusl Htoenig's

Dsmburger !
Tropten

.

!
Z Biliösität. Uuverdaulichkeit. Kopfschmerze«. L

H Das ist eine richtige B-Handlung ui»d eine sichere Heilung,
s Pri l», »oe> dt« Flasche. '

Für '

Unterkleider
geht in den

Lackawanna Unterkleider Laden,

»St Lackawanna Avenne.

Versassungs-NlMon.

Unter den Auspizien des ?Peopk'i
Institute" hielt im Saale von Cooper
Union in New Aork Supreme Court-
Oberrichter von North Carolina, Wal-
ter Chart, eine Ansprache, in welcher
er einer Revision der Verfassung der
Ver. Staaten das Wort redet. Er er-

klärte sie für undemokratisch und für
die seit dein Jahre 1737 vollständig
veränderten Verhältnisse nicht mehr
passend.

aus, daß in keinem Staate der Richter
über den Volksvertretern stehe. Da-
mit müsse reiner Tisch gemacht werden.

Seit dem Erlaß der Verfassung seien
aber 12» Jahre v-rgangen. Alle
Staaten hätten in der Zeit ihre Ver-
fassungen, viele mehrfach, verändert.

Zu jenen Zeiten habe der Bund 3,IXX),

er fast 9t>,(llX>.(M. Damals habe fein

leide. '

Dip'htheritii-Anti»
> o x i n. Wie Professor Blylle von
oer Staatsuniversität von Ohio be-

sen. ,

Der Hafen von Valpa-

raiso ist jetzt 10 Fuß seichter als
er vor dem Erdbeben am 16. August
ISO« war. Die Verschiebung scheint
hauptsächlich vtrtikal gewesen zu fein.


